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Schalteröffnungszeiten der Gemeindeverwaltung 
 

Montags von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr und donnerstags von 9.00 bis 11.00 Uhr. 
 

In dringenden Fällen (z.B. Todesfall) kontaktieren Sie uns bitte unter der Tel.-Nr. 079 886 90 10  
 
 

 

 

 
 



 

Baubewilligungen 

 

Claudia Itin und Peter Weisskopf 
 
 
Andreas Burri 
 
 
Susanne Suter 
 
 
Rahel und Andreas Schaub 
 
 
Laura und Pascal Gysin 
 
 
Elsa Gysin und Ruth Lang 

 
Fassadenänderung 
Hauptstrasse 43, Parzelle 1145 
 
Gedeckter Sitzplatz 
Hauptstrasse 22d, Parzelle 1829 
 
Swim-Spa 
Mattenweg 188, Parzelle 1834 
 
Gartenhaus mit Unterstand und Schöpfli 
Untere Lehmattstrasse, Parzelle 1059 
 
Einfamilienhaus / Carport mit Schopf 
Untere Lehmattstrasse, Parzelle 1787 
 
Dachsanierung  
Bauerngasse 60a, Parzelle 1148 
 

 

Bevölkerungsmutationen, zivilstandsamtliche 
Meldungen sowie Geburtstage werden aus 
Datenschutzgründen nicht publiziert. 
 

Bestand der Wohnbevölkerung bei Redaktionsschluss: 513 Einwohner 

(ohne Wochenaufenthalter) 

  



Einwohnerzahlen per 1.3.2022 
 
Gesamteinwohnerzahl:  
 
Geschlecht 
Männlich     
Weiblich      
 
Nationalitäten 
Schweiz      
Deutschland              
Polen 
Kosovo 
Österreich 
Spanien 
Eritrea  
Belgien 
Angola 
Niederlande 
Brasilien 
Tschechien 
Litauen  
Italien        
 
Bewilligungsarten 
Schweizer/innen     
Ausländer/innen mit C-Niederlassung 
Übrige Ausländer/innen  
 
Konfession 
Reformiert      
Römisch-Katholisch     
Christ-Katholisch         
unbekannt oder konfessionslos  
     

512              
 
 
257             50.20% 
255             49.80% 
 
 
476 
11 
6 
4 
3 
3 
2 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
1 
 
 
476 
18 
18 
 
 
293 
44 
2 
173 

 

  



M I T T E I L U N G E N 

 

Beschlussprotokoll der Gemeindeversammlung vom 26. Januar 2022 
 
Anwesend: 83 Stimmberechtigte, 1 Gast 
 
Einwohnergemeindeversammlung 
 
1. Protokolle der Einwohnergemeindeversammlungen vom 8. Juni und 8. September 2021 
://: Die Protokolle der Einwohnergemeindeversammlungen vom 8. Juni und 8. September 2021 

werden mit einer Enthaltung und keiner Gegenstimme genehmigt. 
 
2. Voranschlag 2022 der Einwohnergemeinde mit allen enthaltenen Gebühren und Steuern 
://: Der Voranschlag 2022 und aller im Voranschlag bzw. in den entsprechenden Gebühren-    
          verordnungen enthaltenen Steueransätze und Gebühren werden mit einer Enthaltung und keiner  
          Gegenstimme genehmigt. 
 
3. Kreditantrag Tempo 30 auf Gemeinde- und Kantonsstrassen: Fr. 25'000.-- 
://:  Der Kreditantrag Tempo 30 von Fr. 25'000.-- wird mit 38 Ja-Stimmen und 35 Nein- 
 Stimmen genehmigt. 
 
6. Jungbürgeraufnahme 

Die Jungbürger mit dem Jahrgang 2003 werden willkommen geheissen. 
 
9. Verschiedenes, Wünsche, Anregungen und Fragen 

Ohne Beschluss 
 
Bürgergemeindeversammlung 
 
1. Protokoll der Bürgergemeindeversammlung vom 8. Juni 2021 
://: Das Protokoll der Bürgergemeindeversammlung vom 8. Juni 2021 wird einstimmig genehmigt. 
 
2. Voranschlag 2022 der Bürgergemeinde mit allen enthaltenen Gebühren und Steuern 
://: Der Voranschlag 2022 und aller im Voranschlag bzw. in den entsprechenden Gebühren- 
          verordnungen enthaltenen Steueransätze und Gebühren werden einstimmig genehmigt. 
 
3. Einbürgerungsgesuche: Sandra und Florian Bracher 
://:  Den beiden Einbürgerungsgesuchen wird einstimmig zugestimmt. 
 
4. Verschiedenes, Wünsche, Anregungen und Fragen 

Ohne Beschluss 

 

Urnen-Abstimmung am 15. Mai 2022: 

Kreditantrag Tempo 30 auf Gemeinde- und Kantonsstrassen: Fr. 25'000.-- 

An der Gemeindeversammlung vom 26. Januar 2022 wurde der Kreditantrag von Fr. 25'000.-- zur 
Abstimmung vorgelegt. Diesem Antrag wurde mit 38 Ja zu 35 Nein Stimmen zugestimmt.  
 
Bis zum Ablauf der Referendumsfrist, 26. Februar 2022, wurden Unterschriftenbogen mit 58 gültigen 
Unterschriften für ein fakultatives Referendum bei der Gemeindeverwaltung eingereicht. Die 
Unterzeichnenden verlangen, gestützt auf § 49 i.V. mit § 121 des Gemeindegesetzes, dass der 
Gemeindeversammlungsbeschluss vom 26. Januar 2022 betreffend Kreditantrag Tempo 30 auf 
Gemeinde- und Kantonsstrassen (Fr. 25'000.--) der Volksabstimmung unterbreitet wird.  
Der Gemeinderat hat an der Sitzung vom 15. März 2022 beschlossen, die Urnenabstimmung am  
15. Mai 2022 durchzuführen. 
 
 
 

  



Gemeindemitteilungen per WhatsApp 
 

Den Einwohner/innen steht ein Mitteilungsdienst zur Verfügung. Wir bieten der Bevölkerung die 
Möglichkeit, laufend Informationen, Termine usw. von der Gemeinde zu erhalten. Dies erfolgt über eine 
WhatsApp-Gruppe. So können auch kurzfristige Informationen wie zum Beispiel Wasser- und 
Stromunterbrüche oder Strassensperrungen bekanntgegeben werden. 
Sofern Sie sich für diesen Dienst anmelden, können wir Ihnen Informationen direkt auf das Smart-
phone oder Tablet senden. Um von diesem Dienst profitieren zu können, schicken Sie im WhatsApp 
eine Nachricht mit Ihrem Vor- und Nachnamen und mit dem Stichwort «News» an die Nummer  
079 886 90 10. Nach der Registrierung werden wir Ihnen zukünftig die Mitteilungen über WhatsApp 
zustellen. Mit diesem Dienst können Informationen nur empfangen und nicht gesendet werden.  
Wer keine Gemeindemitteilungen mehr wünscht, kann jederzeit die Gruppe verlassen. 

 

Verwaltungsangestellte 

Geschätzte Oltiger Einwohnerinnen und Einwohner 
 
Seit Juni 2020 war ich in Oltige als Verwaltungsangestellte mit einem kleinen Pensum tätig, dies meist 
im Hintergrund. So gab es immer wieder erstaunte Gesichter und oft ein Schmunzeln, wenn nicht – wie 
gewohnt – Elvire Hürlimann am Arbeitsplatz sass.  
Wenn ihr diese Zeilen liest, ist meine Anstellung bereits beendet. Seit Ende Februar 2022 bin ich nicht 
mehr in Oltige tätig und widme mich wieder ganz meiner Hauptanstellung in Bämbel. 
Ich möchte es nicht unterlassen, vor allem Elvire Hülimann für die gute Zusammenarbeit zu danken! 
Ebenso danke ich dem Gemeinderat für das entgegengebrachte Vertrauen. 
Meiner Nachfolgerin Doris Weyeneth wünsche ich viele Freude bei der Ausübung ihres neuen Amtes. 
       Jrène Schweizer 
 
 
 
Liebe Oltinger Einwohnerinnen und Einwohner 

 

Es freut mich sehr, dass ich per 1. Februar 2022 als Nachfolgerin von Jrène Schweizer meine Stelle von 

20 % antreten durfte. 

Zusammen mit meinem Mann wohne ich schon über 20 Jahre in Zunzgen. Wir haben 2 Kinder und 3 

Enkelkinder. In der Freizeit bin ich gerne unterwegs, sei es in Städten, in den Bergen oder in fernen 

Ländern.  

Ich freue mich auf die neue Herausforderung und spannende Begegnungen.  

       Doris Weyeneth 

 

 

 

 
Abfall 2020/2021 
 

Abfallart in Tonnen 
2020 

in Tonnen 
2021 

Siedlungsabfall 66.730 65.050 
Altkarton 7.496  5.670  
Altpapier 15.740 14.240 
Altglas 17.085 15.875 
Alu/Blech 0.910 0.890 
Altöl 0.384 0.270 
Kadaver 0.431 0.839 
Metall 2.250 0.730 
Kunststoff (Sept.-Dez.) 0.770 2.730 

 
 

 
  



 
Pressemitteilung vom 01. März 2022 
Oberbaselbieter Abfallverband OBAV 
 
Im Jahr 2021 wurden in den Gemeinden des Oberbaselbieter Abfallverband OBAV 44’630 
Kilogramm Haushalt-Kunststoffe mit dem Sammelsystem «Bring Plastic back» gesammelt 
 
Verpackungen, Flaschen, Folien – Kunststoff ist im Haushalt allgegenwärtig. Nach Gebrauch 
sollte er aber nicht einfach weggeworfen werden, da viele der Materialen wiederverwertbar 
sind – Recycling lautet das Zauberwort. 
 
Seit August 2020 bieten die 13 Gemeinden des Oberbaselbieter Abfallverband OBAV (Anwil, Böckten, 
Gelterkinden, Hemmiken, Kilchberg, Oltingen, Ormalingen, Rickenbach, Rothenfluh, Rünenberg, 
Tecknau, Wenslingen, Zeglingen) die Möglichkeit, Haushalt-Kunststoffe in kostenpflichtigen 
Sammelsäcken «Bring Plastic back» von sammelsack.ch zu sammeln. Dies verringert nicht nur den 
Hauskehricht, sondern reduziert auch den Ressourcenverbrauch und den CO2-Ausstoss. 
 
Insgesamt wurden im Jahr 2021 über den Oberbaselbieter Abfallverband OBAV 44’630 Kilogramm 
Haushalt-Kunststoffe gesammelt und dem Recycling zugeführt. Dies ist eine beachtliche Menge und 
zeigt, dass sich auch das Sammeln der vermeintlich kleinen Haushaltsanteile lohnt. 
 
«Bring Plastic back» - Plastik-Recycling, dem Sie vertrauen können 
Das Sammelsystem ist nach den strengen Anforderungen des Vereins Schweizer Plastic Recycler 
zertifiziert. Die Zertifizierung beinhaltet ein komplettes und regelmässiges Stofffluss-Monitoring nach 
der Methode der EMPA. Dies garantiert, dass aus dem Plastikabfall auf sinnvolle Weise neue Rohstoffe 
gewonnen werden. 
 
Kunststoff wiederverwertet statt vernichtet  
Die Kunststoffsammlung des Oberbaselbieter Abfallverband OBAV ersetzte im stofflichen Recycling 
22’315 kg Neumaterial, was 66’945l Erdöl einsparte. Das daraus gewonnene Regranulat reicht zum 
Beispiel für die Herstellung von 17'434 m Kabelschutzrohren. 
 
Die nicht recyclebaren Mischkunststoffe wurden der Zementindustrie als Ersatzbrennstoff zugeführt und 
ersetzten so 22’293 kg Stein- oder Braunkohle. 
  
Gegenüber der thermischen Verwertung in einer Kehrichtverwertungsanlage konnten 126’303 kg CO2-
Emissionen eingespart werden. Diese Einsparung entspricht einer Autofahrt mit einem 
Mittelklassewagen von 972’159 km. 
 
Weitere Informationen finden Sie unter sammelsack.ch 
 

  



Kantonaler Richtplan (KRIP), Anpassung 2021 - Öffentliche Vernehmlassung  

 

Mitwirkung  

Mit der Anpassung 2021 des Kantonalen Richtplans Basel-Landschaft werden ein neues Objektblatt 

erstellt und verschiedene Objektblätter sowie die Richtplan-Gesamtkarte und die Richtplankarte 

Verkehrsinfrastruktur angepasst und/oder fortgeschrieben. Die Unterlagen dazu werden im Sinne der 

Informationspflicht und Mitwirkungsrechte (Art. 4 des Bundesgesetzes über die Raumplanung und § 7 

des kantonalen Raumplanungs- und Baugesetzes) öffentlich aufgelegt.  
 

Auflagezeit: 21. Februar bis 31. Mai 2022 während der Bürozeiten  
 

Auflageorte: Amt für Raumplanung, Kreuzbodenweg 2, 4410 Liestal (Sekretariat) 

Gemeindeverwaltungen der Gemeinden des Kantons Basel-Landschaft  
 

Internet: https://www.baselland.ch/themen/p/politische-rechte/vernehmlassungen 
 

Auskünfte: Amt für Raumplanung, Tel. 061 552 59 33  
 

Stellungnahmen zur Anpassung 2021 des Kantonalen Richtplans können bis zum 31. Mai 2022 

schriftlich wie folgt eingereicht werden:  
 

per Post: Amt für Raumplanung, Kreuzbodenweg 2, 4410 Liestal  
 

per Mail: raumplanung@bl.ch  
 

Privatpersonen sind gebeten, ihre Stellungnahme direkt an ihre Gemeinde einzureichen.  
 

Amt für Raumplanung  
 

Die Unterlagen können auf der Gemeindeverwaltung Oltingen während der ordentlichen Schalter-

öffnungszeiten (Montag, 16.00 bis 18.00 Uhr und Donnerstag, 09.00 bis 11.00 Uhr) oder nach 

vorheriger telefonischer Vereinbarung eingesehen werden. 

 

 

 

 

Nachruf 
 
Am 14. Dezember 2021 ist unser geschätzter Mitbürger und ehemaliger Gemeinderat 
  

                                                    Ernst Gysin (Marti Ernst) 
 
im Alter von 84 Jahren unerwartet verstorben. 
Von 1980 bis 1996 war Ernst Gysin im Oltinger Gemeinderat für die Feuerwehr, den Zivilschutz und die 
Fürsorge verantwortlich. Ernst Gysin hat sich mit grossem Einsatz für die Belange der Gemeinde 
eingesetzt. 
 
Während seiner Amtszeit wurde das Feuerwehrmagazin gebaut. Ernst Gysin war bei der Planung und 
Realisierung des Alters- und Pflegeheims Ergolz in Ormalingen tätig und war dort auch Mitglied im 
Stiftungsrat und später im Altersheim-Verein.  
 
Seine freundliche, hilfsbereite und humorvolle Art werden wir in guter Erinnerung behalten. 
 
Der Gemeinderat und die Gemeindeangestellten 
 

  



 

Oltiger Määrt, 14. und 15. Mai 2022 

 

 



 
 
Der Plan und der Flyer können von der Gemeinde-Homepage www.oltingen.ch heruntergeladen 
werden. 

 
 
 
 
 
 
 
Verkehrsnachrichten für den Oltiger Määrt 2022 
 

Während des Oltiger Määrts vom 14. und 15. Mai 2022 wird der Dorfkern wieder autofrei sein. Der 
Verkehr wird wie in den letzten Jahren über die Herrengasse nach Anwil geleitet, in Richtung Schafmatt 
über die Bühlstrasse. 
 

Wir bitten die Einwohner von Oltingen, im Dorfkern keine Autos vor den Häusern und auf den Plätzen 
zu parkieren. 
 

ÖV: Während den Marktzeiten fährt das Postauto (Gelenkbus) durch die obere Lehmattstrasse zum 
„Summerhüslirank“ und von dort wieder Richtung Gelterkinden.  
 

Die temporäre Haltestelle im Dorf wird während dieser Zeit beim „Summerhüslirank“ sein. 
 

Während des Marktes wird für die Lehmatt ein Fahrverbot eingerichtet. Erlaubt sind Zubringerdienst 
und die Durchfahrt der Postautos. Wir bitten die Anwohner der Lehmatt, ihre eigenen Autos und die 
allfälliger Besucher nicht auf der Strasse zu parkieren.  
 

Wir danken den Einwohnerinnen und Einwohnern von Oltingen für das Mitmachen und das Verständnis 
wegen der Umstellungen und wünschen jetzt schon einen sonnigen, fröhlichen und erfolgreichen 
Oltiger Määrt. 
 

Die Marktkommission 

  



 

 

 

 



 

 

 
Anwil, Buus, Hemmiken, Maisprach, Nusshof, 

Oltingen, Ormalingen, Rickenbach, Rothenfluh, 
Tecknau, 

Wenslingen, Wintersingen 

 

Mütter und Väterberatung April - Juni 2022 
Ort Tecknau Buus Ormalingen 

Raum 
Gemeindehaus 
Dorfstrasse 22 

EG 

Altes Schulhaus 
Hemmikerstrasse 11 

EG 

Feuerwehrmagazin 
Hauptstrasse 178 

1. Stock 

Zeit   08.00 - 11.30   08.00 - 11.30 
08.30 - 11.30  
13.30 - 17.00 

  13.30 - 16.30 

Tag Montag Donnerstag Dienstag Donnerstag 

April 11 21 12 21 

Mai 9 12 10 12 

Juni 20 23 14 23 
 

Bitte den Beratungstermin vorgängig via Mail vereinbaren.  
 

Alle Daten und Orte sind frei wählbar. 
 

Domenica Bruegel – Magnolini 
muebe@eblcom.ch 
 

Telephonberatung Mittwoch 07.30 – 08.30 Uhr, nicht in den Schulferien Tel: 079 578 41 65  
 

P.S: Bringen Sie für Ihr Kind bitte das Gesundheitsheft und ein Frottiertuch mit. 
 

 



 



 

 



 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 



Pilzsaison 2021 gilt schweizweit als eine schlechte Saison – dennoch  
Pilzle liegt als Hobby weiterhin im Trend.  
 
In der Region wurden vor allem viele Eierschwämme und Herbsttrompeten gefunden 
gerade zwei Pilze, die sich in den letzten Jahren kaum zeigten! 
 
2021 wurden viele Regenrekorde geknackt und viele dachten, dass nach dem grossen Regen 
ein Superpilzjahr folgen würde. Aber trotz eher positiven Anzeichen im Frühling und Juni fällt  
die Pilzbilanz 2021 wider Erwarten enttäuschend aus.  
 Die Körbchen blieben halb leer. Die diesjährigen Zahlen zeigen vor allem bei den essbaren und 
giftigen Pilzen tiefere Werte. Es wurden 45 (2020: 52) Kontrollen durchgeführt dazu die 

vorliegenden Zahlen: 28.5 Kg (2020: 
52.9) essbare, 3.8 Kg (2020: 5.2) 
ungeniessbare oder verdorben, etwa 
1 Kg giftige (2020: 7.65) und 21 Stück 
(2020: 23), welche zu den tödlich 
giftigen zählen.  
  
 Ob eine Rekordmenge an Pilzen aus 
dem Boden schiesst, hängt nicht nur 

vom feuchten Wetter ab, sondern von sehr vielen verschiedenen Faktoren, von denen einige 
gar nicht bekannt sind. Beispielsweise gab es in diesem Jahr unglaublich viele Totentrompeten 
– warum, das kann sich keiner so richtig erklären. Vermutlich lag es an den ausgiebigen 
Niederschlägen, die in den letzten Jahren fehlten. Bei den Steinpilzen und anderen Röhrlingen 
gibt es die Vermutung, dass sie sich in den letzten Jahren, in denen es sehr trocken war, etwas 
verausgabt haben und es deshalb in diesem Jahr weniger gab. Aber der Pilz, den wir sehen, ist 
ja nur der Fruchtkörper, ähnlich wie der Apfel am Baum. Das eigentliche Lebewesen befindet 
sich als Geflecht von unzähligen Fäden unter der Erde. Nur weil überirdisch kein Pilz zu sehen 
ist, bedeutet es also nicht, dass keine Pilze da sind. Grundsätzlich ist warm-feuchtes Wetter für 
das Wachstum der Fruchtkörper am besten. Es gibt auch Pilzler, die meinen: Der Pilz macht, 
was er will. Und nehmen's mit Gelassenheit. So mancher Pilzler kann bestimmt von ganz 
eigenen positiven Highlights erzählen – wie eine glückliche Pilzlerin, die noch ENDE November 
massenhaft Herbsttrompeten gefunden hatte… 

Zwischen Moos und Bäumen tut sich was: Einerseits führt die Klimaerwärmung dazu, dass sich 
neue Pilzarten hier nun vermehren, z.B. der Tintenfischpilz. Oder aber durch sich verändernde 
Umweltfaktoren wird neuen Arten erst Lebensraum geboten. Beispielsweise der 
Wiesenchampignon: Er verschwindet, weil er den überdüngten Boden nicht mag. Es gibt aber 
auch – teils giftige – Champignonarten, die mit diesen Nährstoffen sehr gut zurechtkommen und 
dann dort wachsen, wo früher die Wiesenchampignons standen. Ein anderes Beispiel ist der 
Ockerbraune Trichterling, ein heimischer Speisepilz. Seit Kurzem breitet sich jetzt aber auch 
der Parfümierte Trichterling, der aus südlichen Ländern stammt, in Europa aus. Er sieht ähnlich 
aus wie der Ockerbraune Trichterling, riecht aber anders und ist sehr giftig. Die Vergiftung 
erzeugt starke, stechende Schmerzen und kann sogar tödlich sein. Aus Sicherheitsgründen 
sollte man vor allem anfangs Trichterlinge lieber stehen lassen, bis man die paar wenige 
Speisepilzarten unter den Trichterlingen sehr gut kennt.   

 Pilzkontrolleurinnen: Nadja Rieder und Catherine Müller 
 
 

 
 
 
 

Pilzkontrolleurinnen N. Rieder C. Müller Total

Speisepilze Kg 16.4 12.1 28.5

ungeniessbar/verdorben Kg 2.6 1.2 3.8

giftige Pilze Kg 0.52 0.5 1.02

tödlich giftige Pilze Stk. 11 10 21

Anzahl Kontrollen 23 22 45



 
 
 

 



 

 
 
 
    Jahresprogramm 2022 Frauenverein Oltingen 
 
 
     Mai                   Maiverkauf Frauenplus 
 
    11. Mai        Kulturpreisverleihung, «Oltiger»Schnitten, Kaffee 
 
    14./15. Mai               «Oltiger Märt» Kaffeestube 
     
    *Sommer               Märliabend mit Ines  
 
    *August    Brot backen Terre des hommes 
 
    *Herbst    Bundeshausbesuch 
 
    Ab 4. Oktober   Mittagstisch 
 
    Ab 10. November  Frauennachmittag 
 
    Ab Ende November  Altersheimbesuche 
 
    *Dezember   Verteilen der Zöpfe 
 
 
*Das genaue Datum wird noch bekannt gegeben 
 
Weitere Anlässe werden wir spontan einplanen und früh genug mitgeteilt. 
 
 
 
 

 



 
 
 
 
 
 



Zum ''AUS'' des Gemischten Chor Oltingen  
 
Liebe Dorfbevölkerung   
Am 3. April 2022 gibt der Gemischte Chor Oltingen sein letztes Konzert. Der Verein löst 
sich mit diesem Auftritt mangels neuen Mitgliedern nach ...??? Jahren auf. Die meisten 
Aktivmitglieder singen seit vierzig und mehr Jahren im Chor. Es stellt sich Müdigkeit ein, 
und die Stimmen werden mit dem Alter weniger klangvoll. Daher hat der Chor an der 
Jahresversammlung 2020 beschlossen, mit einem beschwingten, fröhlichen 
Abschiedskonzert diese Vereinsgeschichte zu beschliessen.    
Unsere beliebte Leiterin, Tabitha Schuler, hat sich nach über 40-jähriger Chorleitung 
ebenfalls entschieden, den Dirigentenstab beiseite zu legen. Die Zusammenarbeit mit ihr 
über die vielen Jahre war sehr lehrreich, freundschaftlich und schön. Manch tolles Konzert 
ist unter ihrer stets motivierten Führung entstanden, welches wir dann mit Freude 
aufgeführt haben. Ein grosses, von Herzen kommendes Danke, sei ihr an dieser Stelle 
ausgesprochen! Ebenfalls bedanken wir uns bei der Einwohnergemeinde für die 
gebührenfreie Benutzung des Übungslokal sowie bei der Bevölkerung für die 
Konzertbesuche und die Unterstützung.  
Etwas Wehmut schwingt mit beim Gedanken, nach soo vielen Singstunden aufzuhören. 
Hoffentlich verschwinden die schönen, alten Volkslieder nicht gänzlich, es wäre schade 
darum. So wünschen wir uns, dass sich eines Tages wieder ein Grüppchen singfreudiger 
Menschen zusammenfindet und mit Lust und frischen Stimmen etwas Neues entstehen 
lässt. Es heisst zu Recht: “Wer singt, erfreut nicht nur seine Umwelt mit schöner Musik, 
sondern stärkt auch sein Abwehrsystem und stimuliert die Selbstheilungskräfte“. 
 
Ein heiteres Gedicht vom Stöffmax verdeutlicht die Gründe, die uns zum Aufgeben 
bewegen. 
 
Zum Aendi no es passends Gedicht vom Stöffmax. 
Mi Frau het letschti zue mer gseit 
An dir nagt au der Zahn der Zeit 
E so schwätzt die mit ihrem Maa 
Jetz won y bold kei Zahn me ha. 
Und trüebi Auge, lahmi Ohre 
Und d Hoor hani scho lang verlore. 
Und d Chnü si weich, der Rugge chrumm, 
und d Finger styf und s Hirni dumm. 
D Hut isch gäl wie Chorberwyde, 
der Darm mag au nümm als verlyde. 
Der Wy dä schpeu i alle use, 
und vor de Meitli duets mer gruuse. 
Au d Schtimm isch nümme die vo albe, 
do hilft keis gurgle und keis salbe. 

I has mit Essigdämpf probiert, 
und gschtampfti Bärgluft inhaliert. 
I ha e Honigylauf gmacht, 
und Joghurtumschleg über Nacht. 
I schpachtle Läckerol und Haschi, 
s nützt alles nüt, s tönt wie bim Baschi. 
Das will i nid ha schtärnehagel, 
jetz hänki d Singerei an Nagel. 
Won i mit Witz und au bla bla, 
über vierzg Joor mitgmacht ha. 
S isch schön gsi, das darf jede wüsse, 
i wött dervo kei Schtund vermisse. 
I dank für alles ,i has gnosse, 
und dodermit s Kapitel gschlosse. 
Und no für die wos Wunder nimmt, 
nid alles woni gseit ha schtimmt.        
 
Stöffmax alias Max Buser im Joor 2007  

 
Die Sänger und Sängerinnen des Gemischten Chors   

 
 
 



 



 
 
 
 
 

 
Lust Theater zu spielen? 
 
Gesucht werden Menschen, Gross und Klein, für eine neue Theatergruppe in 
Oltingen. 
Schlüpfst du gerne in Rollen, vielleicht singst du gerne in einem kleinem 
Theaterchor, oder bist gerne für den Bühnenbau, für das Licht, Requisiten, 
Kostüme oder mit helfenden Händen hinter der Bühne dabei, dann sei herzlich 
willkommen. 
 
Die Theatergruppe wird in den Gemäuern der Oberen Mühle Oltingen 
beheimatet sein und es soll jährlich im Innenhof eine Theaterproduktion 
geben. 
 
Ist dein Interesse geweckt, dann meldet dich bei:  
fideliolippuner@vtxmail.ch  oder  079 598 65 93 
 
Weitere Infos und ein erstes Kennenlernen würde am 11. Juni 2022 um 17h im 
„Atelier“ der Oberen Mühle stattfinden. 
 
Mit „theatralischen“ Vorfreuden aus den Gemäuern der Oberen Mühle Oltingen  
 
Fidelio 
www.fideliolippuner.ch 
  



Bauernhof gesucht 
Wir sind ein junges, innovatives und gut ausgebildetes Paar (beide 28, 
Meisterlandwirtin und Forstwart) und auf der Suche nach einem 
Landwirtschaftsbetrieb im Oberbaselbiet. 
Suchen Sie einen Nachfolger für Ihren Hof oder kennen Sie jemanden, 
der uns weiterhelfen könnte, dann freuen wir uns über Ihre 
Kontaktaufnahme. 
078 624 29 95 
 

 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 
  



Veranstaltungen 2022 - Termine 

 

April    
 1. Generalversammlung Obere Mühle Natur- und Vogelschutzverein 

Rothenfluh-Anwil-Oltingen 
 3. Konzert Mehrzweckhalle Gemischter Chor 
 9 Standaktion Tag der Schweiz. Milch Konsi Oltingen Oltinger Milchbauern 
 9. Badmintonturnier  Gelterkinden Turnverein 
10. Konfirmationen  Kirche Ref. Kirchgemeinde 
17. Osterfrühfeier Kirche Ref. Kirchgemeinde 
23. Qualifikation Steinstoss- 

Wettkampf ESAF  
Pratteln Turnverein 

 
Mai 

   

7. 3-Spieleturnier Zeglingen Turnende Vereine 
14. und 15. Oltiger Määrt Dorf  
20. Kant. LMM Sissach Turnverein 
20. Naturkundliche Abendexkursion Anwil Natur- und Vogelschutzverein 

Rothenfluh-Anwil-Oltingen 
21. Qualifikation Steinstoss- 

Wettkampf ESAF  
Pratteln Turnverein 

22. Kirchgemeindeversammlung Kirche Ref. Kirchgemeinde 
26. 
29. 

Banntag 
KMVW 

Oltingen 
Ormalingen 

 
Damenriege/Turnverein 

 
Juni 

   

 4. Bezirksturntag  Gelterkinden / 
Ormalingen 

Damenriege/Turnverein 

12. Jugend Regionalturnfest  Buus Jugi 
17. und 18. Regionalturnfest  Zwingen Damenriege/Turnverein 
25. und 26. Vereinsreise  Frauenturnverein 
28. Gemeindeversammlung   
 
August 

   

10. bis 13. Zig Openair Kino Zig Verein Zig Openair 
19. Naturkundliche Abende - Exkursion Oltingen Natur- und Vogelschutzverein 

Rothenfluh-Anwil-Oltingen 
26. - 28. Eidg. Schwing- & Älplerfest Pratteln Damenriege/Turnverein 
 
September 

   

 2. und 3. Bezirks-Seilziehmeisterschaft 
und kant. Meisterschaft 
Steinstossen/Steinheben 

Thürnen Damenriege/Turnverein 

 3. und 4.  
(ein- oder zweitägig) 

Männerriege-Reise  
 

Männerriege 
 

15. 
16.                                     

Generalversammlung 
Schlussturnen 
 

Mehrzweckhalle 
Oltingen 

Konsumgenossenschaft 
Turnverein  

Oktober    
29. Baselbieter Naturschutztag  Natur- und Vogelschutzverein 

Rothenfluh-Anwil-Oltingen 
November    
5. Racletteplausch Mehrzweckhalle Damenriege 

 

 
Bitte Ergänzungen, Änderungen etc. an die Gemeindeverwaltung melden.  
Vielen Dank 

 
 


